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Faltplan zum
Fünf-Flüsse-Radweg

Für Pflegeberufe
begeistern

Fragen zurKunst
begleiten Projekt

Bauernverband ist
umgezogen

Direktkandidaten
der AfD stehen fest
REGENSTAUF.DieDirektkandidaten
desAfDKreisverbandesRegensburg für
die bayerische Landtagswahl stehen
fest.Unter denAugenvonVersamm-
lungsleiterChristianPaulwitz (Bezirks-
vorsitzenderOberpfalz)wähltendie
Mitglieder desKV,unterteilt in Stadt
undLand, ihreDirektkandidaten für
die kommendeLandtagswahl. Stimm-
kreiskandidat Bayerischer Landtag
StimmkreisRegensburg ist Benjamin
Nolte. Stimmkreiskandidat Bayerischer
Landtag StimmkreisRegensburg Land
undKandidat BezirkstagOberpfalz
StimmkreisRegensburg-Land istDieter
Arnold.Kandidat BezirkstagOberpfalz
StimmkreisRegensburg-Stadt istDr.

med. Tivadar Fenyvesi.

REGENSBURG.Abwechslungsreicher
kanneinRadwegnicht sein:Mal atem-
beraubendwild,mal lieblich sanft
durchströmendie FlüsseDonau,Alt-
mühl, Pegnitz, Vils undNaabdasHerz-
landvonBayern.Mitwenig Steigungen
und fernabvomVerkehr ist die etwa
300Kilometer langeRundtour einEr-
lebnis für die ganze Familie.Nun ist
erstmals ein Faltplan zumFünf-Flüsse-
Radweg erschienen, der nebender
Haupttrasse auchdie schönstenAbkür-
zungen sowieTagestouren entlangder
Strecke enthält.Der kostenlose Falt-
plankann im Internetunterwww.fu-
enf-fluesse-radweg.infooder perMail
an info@fuenf-fluesse-radweg.infobe-
stelltwerden.

REGENSTAUF. „Ist unserGesundheits-
systemgerecht?“Darüber diskutierten
dieHausärztinDr.Marie-LuiseVogel
undDr.Ralf Langejürgen, Leiter der
LandesvertretungderErsatzkassen in
Bayern, auf Einladungvonder stellver-
tretendenSPD-Fraktionsvorsitzenden
MargitWildundRuthWaldmann.
„Unsere Zukunftsaufgabe ist es, ausrei-
chendMenschenwieder für Pflegebe-
rufe begeistern zukönnen“, resümierte
Wild amEndederVeranstaltung im
Kultur- undMehrgenerationenhaus in
Regenstauf. Zusammenmit 40Gästen
aus demBereichdesGesundheitswe-
sens diskutierten die Politikerinnen
undGäste über die zentrale Frage „Ist
unserGesundheitssystemgerecht?“.

BARBING.AmkommendenDonners-
tag findetum9.30 Uhr imBarbinger
Rathaussaal die öffentlicheKreisver-
sammlungdesBayerischenBauernver-
bandesRegensburg statt. Präsident
WalterHeidl nimmtStellung zuaktu-
ellenFragestellungen, die die Landwir-
te imLandkreis Regensburg bewegen,
insbesondere zudenThemen: Flutpol-
der, Südostlink,Düngeverordnung,
Glyphosateinsatz undTierwohl.Der
Bauernverband ist außerdemumgezo-
gen: Seit dem24. Januar ist er in seinen
neuenRäumen im„GrünenZentrum“
ander Brandlberger Straße 118 zu se-
hen.AuchdieTelefonnummerhat sich
geändert und lautet nun

(09 41) 29 85 74 91 10.

BERATZHAUSEN.Was ist normal,was
verrückt? Ist künstlerisches Schaffen
erstrebenswert,wenn esmit vielAn-
strengungundLeiden verbunden ist?
Wie geht dieGesellschaft damitum?
All diese Fragenbegleiten dasAusstel-
lungsprojekt „Gratwanderung“mit
Werkenaus einemkünstlerischen
Wettbewerb, die abDonnerstag imZe-
hentstadel zu sehen seinwerden. Zur
Vernissageum17.30 UhrwirdBezirks-
tagspräsident FranzLöffler kommen.
DieAusstellungwird bis 28. Februar in
BeratzhausenbleibenundMontagund
Donnerstag von17bis 20 Uhr zu sehen
sein, freitags von15bis 18Uhr.Die
Werke sind auchunterwww.galerie-st-

klara.de zu sehen. (lik)

„So schön kann Mobilität sein“. Mehr Infos gibt‘s unter www.gewerbepark.de oder für
den Fachhandel: f.adlhoch@gewerbepark.de

Regensburg (lex). Was gestern noch
der Oberklasse vorbehalten war,
gehört heute zum bezahlbaren
Standard: Hocheffiziente Motoren, E-
Mobile, potenziell lebensrettende
Sicherheits- oder Assistenzsysteme,
die Fahrer vor dem Einschlafen oder
demAbdriftenwarnen.
Nachvollziehen kann man diesen
Gewinn an Komfort und Qualität seit
15 Jahren bei der Autoschau im
Gewerbepark Regensburg (rund 360
Dienstleister/bis zu 16 000 Besucher
pro Tag). Sobald im Frühjahr der Kfz-
Markt anspringt, zeigt die Schau rund
um die moderne Mobilität einen
handverlesenen Querschnitt des
Angebots regionaler Auto-, Motorrad-
und Zubehörspezialisten von jungen
Gebrauchtfahrzeugen bis hin zu

Grünes Licht für intelligent Mobilität
preisgünstigen Tageszulassungen und
Vorführwagen. Zugleich startet ein
buntes Rahmenprogramm mit
praktischen Tipps und Vorführungen
von Beamten der Verkehrspolizei,
TÜV-Ingenieuren oder dem Zoll. Und
natürlich können Besucher bei der
Veranstaltung zwischendurch auch
wieder zum Biergarten oder zum
„Kinderspielplatz“ abbiegen.
Heuer steht die Schau, die bis zu 20
000 Besucher anzieht, am Samstag
und Sonntag, 21./22. April auf dem
Programm. Und es sind nur noch
wenige Stellplätze frei, nachdem im
Vorjahr 29 Aussteller dabei waren und
sich die meisten erneut Ausstel-
lungszonen rund um die zentrale
Grün- undWasser-Landschaft mit den
Gastronomie-Terrassen gesichert haben.
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